
Ihre Fußbodenheizung von DEVI ist als Speicher-
heizung ausgelegt. Der Speicherkern (Estrich) wird
mit verbilligtem Nachtstrom aufgeladen. Eine
Nachladung am Tage verhindert das Absinken der
Raumtemperaturen in den Nachmittagsstunden.
Die verstärkte Wärmedämmung unterhalb des
Estrichs sorgt dafür, daß die Wärme Ihren Räumen
zugute kommt. Damit Ihrer Fußbodenheizung
immer die genau benötigte Wärmemenge
zugeführt wird, ist die Anlage mit einem Micro-
computer ausgestattet, der die Aufladung des
Speicherkerns in Abhängigkeit von der Außen-
temperatur und der Restwärme im Estrich steuert.
Das Zentralgerät Typ devireg® 700, an dem
mehrere Aufladeregler angeschlossen sein
können, ist bei Mehrfamilienhäusern an zentraler
Stelle installiert. Dieses Gerät braucht von Ihnen
nicht bedient zu werden, hier stellt Ihr Elektro-
fachmann die den örtlichen Vorschriften und
klimatischen Bedingungen entsprechende
Parameter ein. Zur individuellen Anpassung der
Raumtemperaturen stehen Ihnen die Laderegler
devireg® 751 – 754 in der Elektroverteilung zur
Verfügung. Zur gleichmäßigen Beheizung aller
Räume müssen die Sicherungen und Schutzschal-
ter eingeschaltet werden (alle Hebel nach oben).
Für jeden Raum sind am Laderegler zwei Einstell-
knöpfe gekennzeichnet mit      (Nacht)       (Tag)
vorhanden. Wir empfehlen Ihnen, die Anlage
zunächst mit der Mittelstellung in Betrieb zu
nehmen. Bevor Sie die
Bedienung der Heizung
»vergessen« können,
müssen Sie zunächst die
Raumtemperaturen einige
Tage beobachten, um
dann eventuell Korrekturen
wie folgt vorzunehmen:

Bedienungsanleitung Problem Lösung
Die Raumtemperatur Stellknöpfe Nacht und
ist vormittags und Tag etwas nach rechts
nachmittags zu kalt stellen

Die Raumtemperatur Stellknöpfe Nacht und
ist vormittags und Tag etwas nach links
nachmittags zu warm stellen

Die Raumtemperatur Stellknöpfe Nacht etwas
ist vormittags zu niedrig etwas nach rechts stellen

Die Raumtemperatur Stellknöpfe Tag etwas
ist nachmittags bzw. nach rechts stellen
abends zu niedrig

Stellknöpfe niemals gleich bis zur Endmarkierung
verstellen, da dies einen zu großen Temperatur-
sprung zur Folge hätte. An diesen beiden
Markierungen spüren Sie einen deutlichen
Anschlag, über den Sie nicht hinwegdrehen
dürfen, da sonst der Regler zerstört würde.
Die Einsteller E6 werden von Ihrem Elektrofach-
mann bei Inbetriebnahme eingestellt und dürfen
später nur noch durch ihn verändert werden.
Ist in Ihrem Wohnraum eine Zusatzheizung
installiert, die mit einem Raumthermostat
eingeschaltet werden kann, sollten Sie darauf
achten, daß dieser außerhalb der Raumbenut-
zungszeit auf eine niedrige Temperatur gestellt
wird, damit der Tagesstromverbrauch auf ein
Mindestmaß beschränkt wird.
Teppiche und Brücken bis zu einer Stärke von
10 mm können auf den beheizten Boden gelegt
werden, Tierfelle und Berberteppiche eignen sich
nicht. Es ist darauf zu achten, daß keine wärme-
stauenden Gegenstände wie vollflächig auf dem
Boden ruhende Möbel, gestapelte Akten,
Schaumstoffe o.ä. auf den beheizten Boden
gestellt werden. Die Befestigung von Türstoppern
und anderen Einrichtungsgegenständen auf dem
Fußboden ist nur zulässig, wenn die Eindringtiefe
in den Estrich nicht mehr als                cm beträgt.
Wir bitten dringend, diese Anweisung zu beachten!
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